
de ihr Gehalt versteuert, jetzt, wo sie ver­
heiratet ist, scheint sie nicht mehr im BNP 
auf, obwohl jeder weiß, um wieviel mehr 
sie als Mutter mit der Sozialisierung ihrer 
Kinder und ihrer Verantwortung beiträgt -  
und nichts von alledem im BNP. Was, im 
Gegenteil, scheint als fördernd auf im 
BNP? Na eine Massenkarambolage auf 
der Autobahn, mit vielen Toten. Da sind 
Dutzende von Gesellschaften beschäftigt 
und machen Umsatz -  ein Maß für Ent­
wicklung.
Zum Abschluß die Frage,
Sie kennen doch alle Michael Kohlhaas? 
Wenn man fortgesetzt für Gerechtigkeit

kämpft, kann man selbst ins Unrecht kom­
men? Was es wohl noch alles auf diesem 
Sektor zu lernen gibt, wird Ihnen dieses 
Symposion zeigen.
Ich wünsche Ihnen noch viel Spaß meine 
Damen und Herren.

Transkript von der Tonbandaufzeichnung, 
aufgenommen während des Symposions 
„Was ist gerecht?“, stattgefunden im Hau­
se des Konrad Lorenz-Institutes in Alten­
burg a/d Donau durch Frau Mag. Silvia 
Adam.

Korrespondenz

Konrad Lorenz Institut für Evolutions­
und Kognitionsforschung 
Prof. Dr. Werner Callebaut
Altenberg, 5. Dezember 2000 
Sehr geehrter Herr Doktor Pretzmann!
Dieses Schreiben bezieht sich auf Ihren 
Brief vom 21. November, in dem Sie die 
KLI-Direktion ersuchen, im Juni 2001 ein 
Seminar in unserem Haus abhalten zu dür­
fen.
Anläßlich der letzten AGEMUS-Veran- 
staltung am KLI mußten wir feststellen, 
daß AGEMUS und KLI keine gemeinsa­
men Ziele verfolgen. Als wissenschaftli­
ches Forschungsinstitut fördert das KLI 
Arbeiten auf dem Gebiet der Theoreti­
schen Biologie, mit Schwerpunkt auf den 
Wechselbeziehungen zwischen Evolution 
und Kognition. AGEMUS hingegen ist, 
wie allgemein bekannt, ein Verein, der 
unbestreitbar ideologische Ziele verfolgt.

Mehrere unserer Mitarbeiter haben sich 
nach Ihrer letzten Tagung in unserem Haus 
über Inhalt und Niveau Ihrer Veranstaltung 
erstaunt gezeigt und nicht verstanden, 
warum in der Ankündigung die KLI-Insti- 
tutsanschrift von AGEMUS verwendet 
wurde. Das KLI, um seinen wissenschaft­
lichen Ruf bemüht, möchte mit einem Ver­
ein, der z. B. einer Person wie dem wis­
senschaftlich und politisch zurecht in Ver­
ruf geratenen Menschenvermesser Profes­
sor Szilvässy eine Plattform bietet, lieber 
nicht in Verbindung gebracht werden.
Trotz dieser für Sie vielleicht nicht erfreu­
lichen Absage, wünschen wir Ihnen und 
Ihren Mitarbeitern viel Erfolg bei Ihren 
zukünftigen Unternehmungen.

Mit freundlichen Grüßen
Prof. Dr. Werner Callebaut e.h.



An das Institut für Evolutions- und Kogni­
tionsforschung
Adolf-Lorenz-Gasse 2 
A-3422 Altenberg/Donau 
Zuh. Prof. Dr. W. Cellebaut

Offensichtlich liegt hier ein völliges Ver­
wechseln hinsichtlich ideologischer Ziele 
vor. AGEMUS hat sowohl in den Statuten 
als auch im Selbstverständnis (s. Beilage) 
Überparteilichkeit und Zusammenfassung 
aller Perspektiven als Grundsatz. Das 
kommt auch im Themenkreis von AGE­
MUS-Nachrichten als auch in der Zusam­
menstellung von Autoren und Referenten 
zum Ausdruck. Dabei muß selbstverständ­
lich auch ein Prof. Szilvässy seine Mei­
nung vertreten dürfen.
Hingegen stimme ich mit Ihnen überein, 
daß KLI und AGEMUS keine gemeinsa­

men Ziele verfolgen. Wir bekämpfen den 
Monorassismus, treten für die Erhaltung 
der Vielfalt der Menschheit -  sowohl bio­
logisch als auch ethnisch -  ein, während 
KLI offensichtlich den Weg des „american 
Way of Life“ beschritten hat.
Da ja auch Sie, wie ich annehme, ihre Pro­
motion mit dem Eid auf die Wahrheit 
erhielten, würde ich es in diesem Zusam­
menhang für richtig ansehen, daß Sie sich 
für die Abschaffung des Titels „Konrad 
Lorenz Institut“ einsetzen.
Ihre Absage versagt mir freundliche Stim­
mung, dennoch wünsche ich Ihnen Erfolg, 
insbesondere bei der Erarbeitung echten 
Demokratieverständnisses.

Mit aufrichtigem Beileid 
Dr. Gerhard Pretzman e.h.
Wien, 8. 12. 2000

Bernhard Rensch
Siehe den Artikel Seite 11

Ergänzend dazu:
1917 bis 1918 war er Infanterist im 
Ersten Weltkrieg. Kriegsgefangener bis 
1920. Im Zweiten Weltkrieg war er 
Offizier an der West- und Ostfront bis 
1941. Wegen Herzkrankheit als Aus­
bildner zurückversetzt. 1944 bis 1945 
Professor an der Universität in Prag. 
Neben zahlreichen anderen Ehrungen 
erhielt er das Ehrendoktorat der U ni­
versität Uppsala 1957, Leibnitz-Medail­
le, Darwin-Wallace-Medaille, Darwin- 
Medaille.

Red.
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